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Top-Thema: Anbaugeräte

Neue Löffelserie Optiline

SMP Parts bringt unter dem Namen Optiline eine neue
Löffelserie auf den Markt. Sie ist dafür optimiert, die
bestmögliche Balance zwischen Schaufel und Maschine zu
erzielen. Die Löffel der Optiline-Serie sollen nach Angaben
des Herstellers sowohl für eine höhere Produktivität als
auch einen geringeren Verschleiß der Maschine sorgen.

Widerstandsfähiger Felslöffel

Eine robuste Bauweise und die hochwertige Verarbeitung
der Werkstoffe und Bauteile sind ausschlaggebend für eine
lange Standzeit von Anbaugeräten. Das gilt besonders
beim schweren Einsatz in Steinbrüchen.

Zwei kraftvolle Anbaugeräte

Die Tuchel Maschinenbau aus Salzbergen hat die beiden
Kehrmaschinen „Plus 590“ und „Profi 660“ komplett
überarbeitetet. Die beiden Anbaugeräte können auf großen
Baustellen wie auf Straßen, Wegen und Flächen in
Kommunen oder auf Betriebsgeländen eingesetzt werden.
Ein Video zeigt, wie es funktioniert.

Neuer Reißlöffel

Die HS-Schoch GmbH & Co. KG hat auf der letzten
recycling aktiv in Karlsruhe einen neuen Reißlöffel
präsentiert. Dieser kann dank seiner speziellen
Löffelgeometrie maximale Reißkräfte entwickeln und macht
so den Einsatz eines Reißzahnes oder Hydraulikhammers
überflüssig.



Aktuelles

Pakleppa kritisiert zu große ÖPP-Projekte

Grundsätzlich begrüßt der ZDB den Beschluss zur Bildung
einer Verkehrsinfrastrukturgesellschaft. Doch bleibt die
Kritik an den ÖPP-Projekten. Felix Pakleppa (s. unser
Bild), Hauptgeschäftsführer des ZDB, hat zu diesem
Thema eine Stellungnahme abgegeben.

Bau- und Bergbaugeschäft soll „Epiroc“ heißen

Das neue Unternehmen für das Bau- und
Bergbaugeschäft, das 2018 via Aktiensplit von der Atlas
Copco AB abgespalten werden soll, wird Epiroc heißen.
Das teilte der schwedische Industriekonzern Anfang Mai in
Stockholm mit. Die Aktionäre müssen dem Aktiensplit noch
zustimmen.
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